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AUS DER BANK

Vom Praktikum zur Ausbildung
Die Zukunft der Bank mitgestalten

sich, welche nach einer Weile schon zur Routine 
geworden sind.

Mir wurde schnell klar: Ich möchte mehr lernen, tiefer 
einsteigen und langfristig ein Teil dieses Teams wer-
den. Der respektvolle Umgang und die gute Betreuung 
während des Praktikums haben meine Entscheidung 
zusätzlich bestärkt. Das „Praktikum“ fühlte sich aus 
meiner Perspektive nicht an wie ein Schulpraktikum, 
sondern bereits wie ein fest integrierter Bestandteil 
meines Alltags.

Mein Ziel ist es nun, während der Ausbildung nicht 
nur fachliches Wissen aufzubauen, sondern auch 
meine kommunikativen Fähigkeiten weiterzuentwi-
ckeln. Ich möchte lernen, wie man kompetent berät, 
Verantwortung übernimmt und aktiv zur Weiterent-
wicklung der Bank beiträgt. Das in einer Gemein-
schaft von Azubis, die das gleiche Ziel verfolgen.

Ich freue mich auf die kommenden Jahre, auf viele 
neue Erfahrungen und auf die Chance, gemeinsam 
mit meinen Kolleginnen und Kollegen die Zukunft der 
Raiffeisenbank Wittelsbacher Land mitzugestalten.

Gabriel Pfaller,  
Auszubildender im  
ersten Lehrjahr

Gabriel Pfaller, Auszubildender bei der Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land eG

Schon während meiner Schulzeit am Gymnasium war 
für mich klar: Ich möchte nicht nur theoretisch lernen, 
sondern auch praktische Erfahrungen sammeln. Des-
halb wechselte ich auf die Fachoberschule in Fried-
berg und entschied ich mich für ein halbjähriges 
Praktikum bei der Raiffeisenbank Wittelsbacher Land 
eG. Was als schulischer Praxiseinsatz begann, ent
wickelte sich schnell zu einer echten beruflichen Pers-
pektive – heute bin ich Auszubildender im ersten 
Lehrjahr und bin sehr froh über meine Entscheidung.

Während meines Praktikums in der Hauptgeschäfts-
stelle in Mering durfte ich viele Einblicke in die unter-
schiedlichen Bereiche der Bank gewinnen – vom Ser-
vice bis hin in die Kredit- und Immobilienabteilung. 
Besonders beeindruckt hat mich der direkte Kontakt 
mit den Kundinnen und Kunden. Ich liebe es mit 
Menschen zu interagieren und vor allem, das Ver-
trauen, das einem entgegengebracht wird, Menschen 
bei finanziellen Entscheidungen zu unterstützen, hat 
mich begeistert. Jeder Tag brachte neue Aufgaben mit 

Eine starke Gemeinschaft

Du bist ein Teamplayer

Eine moderne Bank

Du bist kontaktfreudig

Jede Menge Abwechslung

Du willst anpacken
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AUS DER BANK

Wir gratulieren herzlich!

Enormes Wissen, ein umfangreicher Erfah-
rungsschatz und große Loyalität zeichnen 
unsere Betriebsjubilare aus. Sie tragen unser 
Unternehmen. Für ihre wertvolle Arbeit und 

ihr großes Engagement sagen wir ein 
herzliches Dankeschön. Es macht Freude, 
gemeinsam mit diesen Menschen für  
die Anliegen unserer Kunden zu arbeiten.

Unsere langjährigen Mitarbeiter sind unser größtes Gut

Martin Wildmoser

10 
Jahre

Martina Bernhard

20 
Jahre

Gabriele Maderner

25 
Jahre

Jacqueline Bürger (25 Jahre),  
Andrea Herb (25 Jahre),  
Erika Metzger (30 Jahre) , 
Eveline Gloger (25 Jahre)  
sowie unsere beiden Vorstände 
Peter Burnhauser und Arnulf 
Ringler

25–30 
Jahre

Gabriele Kretzschmar, 
Monika Teufelhart,  
Martha Bartl und 
Eva Reschke 

25 
Jahre

Karin Roider (35 Jahre),  
Bettina Plöckl (30 Jahre), 
Kerstin Gschnitzer (25 Jahre) 
Sandra Failer (30 Jahre) und 
Oliver Elfinger (35 Jahre)

25-35 
Jahre

Martina Wiesner (35 Jahre),  
Alexandra Kosub (25 Jahre),  
Karin Fischer (30 Jahre),  
Sabine Becker (25 Jahre) 
und Simone Mölle (20 Jahre)

20–35 
Jahre
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Weitere Informationen finden sie unter:

www.rb-wila.de/privatkunden/sparen-geldanlage/geldanlage/gold.html

ein Geschenk 
mit besonderer 
Wertbeständigkeit
erhältlich in Ihrer  
Raiffeisenbank  
Wittelsbacher Land.

Gold


